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×
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Termine

TERMINE

SOMMERSEMESTER 2017

Semesterbeginn     01.04.2017

Beginn der Lehrveranstaltungen   18.04.2017

Ende der Lehrveranstaltungen   22.07.2017

Semesterende     30.09.2017

Prüfungsanmeldezeitraum   16.05.–16.06.2017

FREIE TAGE

Tag der Arbeit     01.05.2017

Christi Himmelfahrt   25.05.2017

Pfingstmontag    05.06.2017

Fronleichnam     15.06.2017

FETEN

Semester Opening (Fachschaft Informatik) 20.04.2017 (F)

Fachschaft Raum- & Umweltplanung  27.04.2017 (K)

Fachschaft Wirtschaftswissenschaften 04.05.2017 (K)

Fachschaft Biologie   11.05.2017 (K)

Maifete (Fachschaft Physik)   18.05.2017 (F)

Fachschaft Mathematik   01.06.2017 (K)

Summer Fusion (Fachschaften Chemie & EIT) 08.06.2017 (F)

Fachschaft Bauingenieurwesen  22.06.2017 (K)

(F) Party im Foyer 46

(K) Party im Kramladen 
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Begrüßung

LIEBE STUDIENANFÄNGERINNEN  
UND STUDIENANFÄNGER,

als Präsident der TU Kaiserslautern ist es mir eine besondere 
Freude, Sie an unserer Universität zu begrüßen.

Natürlich freue ich mich darüber, dass Sie sich für die TU Kaisers-
lautern entschieden haben, zeigt dies doch, dass unsere Univer-
sität bei Ihnen bei der Auswahl des Studienplatzes den Spitzen-
platz eingenommen hat.

Und Sie werden sicherlich noch im Laufe Ihres Studiums merken, 
dass uns das Wohl der Studierenden besonders am Herzen liegt. 
Forschung und Lehre sind an der TU Kaiserslautern gleichberech-

tigte Partner, die Einbeziehung der Studierenden ist uns ein besonderes 
Anliegen.

Sie stehen nun am Anfang des Studiums, daher möchte ich Ihnen ein Zitat 
des griechischen Philosophen Aristoteles ans Herz legen:

„Der Anfang, heißt es, ist die Hälfte des Ganzen, so dass also auch ein 
kleiner Fehler im Beginn entsprechend große Fehler im weiteren Verlauf 
zur Folge hat.“

Nehmen Sie diesen Anfang ernst, planen Sie sorgfältig Ihr Studium, infor-
mieren Sie sich, entdecken und nutzen Sie die Strukturen und Möglichkei-
ten unserer Universität, damit Ihnen die ersten Weichenstellungen für Ihr 
Studium gut gelingen.

Ich wünsche Ihnen dabei viel Spaß und darüber hinaus ein erfolgreiches 
Studium an der TU Kaiserslautern.

Ihr

Helmut J. Schmidt

Universitätspräsident

Helmut J. Schmidt

tk
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Begrüßung

WILLKOMMEN IN KAISERSLAUTERN!

Wir freuen uns sehr, dich an der TU begrüßen zu dürfen. „Wir“ sind der 
Allgemeine Studierendenausschuss (AStA) – Studierende wie du, die auch 
irgendwann als Erstis an die TU kamen. Für dich beginnt mit dem Studium 
ein neuer Lebensabschnitt, in dem du viele neue Menschen kennen lernen 
und Freundschaften schließen wirst.

Das Studium unterscheidet sich in vielen Punkten von der Schule. Um dabei 
den Überblick zu behalten, gibt es an der TU viele Personen, die dich gerne 
unterstützen. So kannst du bei Fragen und Problemen beispielsweise das 
Studierendenwerk, das StudierendenServiceCenter oder den Studienma-
nager deines Fachbereichs aufsuchen. Im Verlauf dieses Heftes werden wir 
Anlaufstellen für verschiedene Themen vorstellen, damit du weißt, an wen 
du dich wenden kannst. Darunter gibt es auch studentische Gruppen wie 
die Fachschaftsräte und den AStA; hier können dir ältere Studierende mit 
Rat und Tat zur Seite stehen und du hast auch selbst die Möglichkeit dich 
einzubringen. Das kann die Zeit an unserer TU enorm bereichern, du kannst 
stark davon profitieren und wirst sicherlich eine ganze Menge Spaß haben. 
Weitere Informationen dazu, wo und wie du dich engagieren kannst, findest 
du in der Mitte des Heftes.

Um dich beim Studieneinstieg zu unterstützen, haben wir versucht, die 
wichtigsten Dinge zusammenzufassen. So zeigen wir dir, wo du die Biblio-
thek findest und wie weit du mit dem Semesterticket fahren kannst. Die 
wichtigsten Punkte für den Studienanfang findest du in einer TO-DO-Liste 
am Anfang des Heftes. Wenn du noch irgendwelche Fragen hast, beantwor-
ten wir dir diese gerne. Komm dazu einfach im AStA-Büro (46-205) vorbei. 

Liebe Grüße

Dein AStA

PS: Damit du immer auf dem neusten Stand bist, empfehlen wir dir, unsere Face-
book-Seite zu abonnieren und/oder uns auf Twitter (@ASTATUKL) zu folgen. Es gibt 
auch einige aktive Facebook-Gruppen von Studierenden für Studierende.
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Die TU Kaiserslautern

TU KAISERSLAUTERN 

IM LAUFE DER ZEIT 

1970 wurde die Doppeluniversität Trier-Kaiserslautern als Wirtschafts- 
und Bildungsförderung gegründet, 1975 wurden die beiden wachsenden  
Universitäten eigenständig. Im Jahr 2003 wurde der Name in „Technische 
Universität Kaiserslautern“ geändert.

Aktuell studieren über 14 500 deutsche und ausländische Studierende in 
Kaiserslautern, davon mehr als 4 000 Fernstudierende.

In den derzeit zwölf Fachbereichen werden 117 Studiengänge angeboten 
und fast 200 (Junior-)Professorinnen und (Junior-)Professoren beschäftigt.

DIE FACHBEREICHE 

Architektur   11* WWW.ARCHITEKTUR.UNI-KL.DE 434

Bauingenieurwesen   13 WWW.BAUING.UNI-KL.DE 1011

Biologie   04 WWW.BIO.UNI-KL.DE 629

Chemie   03 WWW.CHEMIE.UNI-KL.DE 555

Elektro- und Informationstechnik   07 WWW.EIT.UNI-KL.DE 773

Informatik   05 WWW.INFORMATIK.UNI-KL.DE 1118

Maschinenbau und Verfahrenstechnik   06 WWW.MV.UNI-KL.DE 1798

Mathematik   01 WWW.MATHEMATIK.UNI-KL.DE 600

Physik   02 WWW.PHYSIK.UNI-KL.DE 585

Raum- und Umweltplanung   12 WWW.RU.UNI-KL.DE 544

Sozialwissenschaften   09 WWW.SOWI.UNI-KL.DE 3716

Wirtschaftswissenschaften   10 WWW.WIWI.UNI-KL.DE 2793

Studierende nach  
Studierendenstatistik WS 16/17

* Die zweistellige 
Zahl findet sich z. B. 
auch auf deinem 
Studiausweis 
wieder und gibt an, 
in welchem FB du 
wahlberechtigt bist.

(s. S. 10 + S. 21)

http://www.architektur.uni-kl.de
http://www.bauing.uni-kl.de
http://www.bio.uni-kl.de
http://www.chemie.uni-kl.de
http://www.eit.uni-kl.de
http://www.informatik.uni-kl.de
http://www.mv.uni-kl.de
http://www.mathematik.uni-kl.de
http://www.physik.uni-kl.de
http://www.ru.uni-kl.de
http://www.sowi.uni-kl.de
http://www.wiwi.uni-kl.de
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ZENTRALE EINRICHTUNGEN UND INSTITUTE 

Nicht direkt mit deinem Studium verbunden, aber für die Forschung und 
Lehre unerlässlich, sind die wissenschaftlichen Werkstätten: Die Drucke-
rei, Elektronik- und Metallwerkstätten oder die Glasbläserei versorgen die 
Fachbereiche mit allem, was sie benötigen.

Neben der Universität gibt es noch eine Reihe Forschungsinstitute, die um 
den Campus und in ganz Kaiserslautern angesiedelt sind und mit der TU ko-
operieren z. B. Fraunhofer-Institute, ein Max-Planck-Institut, das Deutsche 
Forschungszentrum für künstliche Intelligenz oder das Institut für Verbund-
werkstoffe.

Das Tor der Wissenschaft findet sich 
im Logo der TU und steht zwischen 
dem Chemiegebäude 52 und Ge-
bäude 56.

Die beiden Säulen stehen für die 
modernen und die klassischen Wis-
senschaften – das verbindende Tor 
symbolisiert Offenheit.

WWW.UNI-KL.DE

1-3 fs, 4-5 tk

tk

http://www.uni-kl.de
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Die TU Kaiserslautern

ALLGEMEINE INFORMATIONEN 

DAS STUDIERENDEN-SERVICE-CENTER (SSC)

Das SSC ist die erste Anlaufstelle für allgemeine, studiumsbezogene Ange-
legenheiten, z. B. Immatrikulation (= Einschreibung) und Exmatrikulation, 
oder wenn du ein Fach oder den Studiengang wechseln willst.

Öffnungszeiten und Ort 
Mo–Do:  9:00–16:30 Uhr Studierenden-Hotline: 0631 205-5252 
Fr:   9:00–13:00 Uhr E-Mail: STUDIUM@UNI-KL.DE 
Gebäude 47, Erdgeschoss

STUDIERENDENAUSWEIS „MULTIFUNKTIONSCHIPKARTE“

Der Studierendenausweis, den du sicher schon erhalten hast*, hat ver-
schiedene Funktionen:

• Mensakarte: Mit Bargeld oder EC-Karte an einer der Ladestationen im 
Foyer der Mensa aufladen, am Drehkreuz oder der Kasse die Karte zum 
Bezahlen auflegen.

• Bibliotheksausweis: Einmalige Anmeldung in der Zentralbibliothek er-
forderlich, dann kann's los gehen (s. S. 15).

• Kopierkarte: Ein Teil des Mensaguthabens kann am Automaten im RHRK 
in Kopierguthaben umgewandelt werden und dann an den Kopiergerä-
ten durch Auflegen der Karte genutzt werden (s. S. 18).

An den Validierungsautomaten in der Mensa, Bibliothek oder gegenüber 
des SSC kannst du die Gültigkeit für das nächste Semester verlängern, 
nachdem du den Sozialbeitrag überwiesen hast (s. nächste Seite).

Weitere Infos und Kontakt bei Problemen:
WWW.UNI-KL.DE/CHIPKARTE

* Falls du deinen 
Studierendenaus-
weis zu Semester-
beginn noch nicht 
bekommen hast, 
wende dich ans SSC 
im Gebäude 47.

mv

mailto:studium%40uni-kl.de?subject=
http://www.uni-kl.de/chipkarte/
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Die TU Kaiserslautern

RÜCKMELDUNG

Bei der Rückmeldung bestätigst du mit der Überwei-
sung des Sozialbeitrags, dass du auch im nächsten 
Semester studieren möchtest. Achtung, Frist nicht 
versäumen! Wenn du die Frist verpasst, wird eine 
Gebühr fällig. Überweist du dann immer noch nicht, 
droht dir die Exmatrikulation.

Der Sozialbeitrag setzt sich aus den Kosten für das Semesterti-
cket (130,25 €), einem Zuschuss für die Leistungen des Studie-
rendenwerkes (79,00 €) und dem Beitrag für die Studierenden-
schaft zusammen (11,00 €).

PRÜFUNGSVERWALTUNGSSYSTEM QIS

Im QIS findest du eine Übersicht über deine Noten und Prüfungen, kannst 
deine persönlichen Daten einsehen und Studienbescheinigungen ausdru-
cken. Die Zugangsdaten hierfür sind unabhängig von deinem RHRK-Account 
und werden dir gesondert mitgeteilt.

Je nach Studienfach kannst du dich dort auch zu Prüfungen an- und abmel-
den.
Hinweis:   Fertige immer Screenshots und Ausdrucke deiner An- und Abmeldungen  
  an und lass dir mündliche Auskünfte immer schriftlich bestätigen.

HTTPS://QIS.VERW.UNI-KL.DE

KOMMUNIKATIONS- UND  
INFORMATIONSSYSTEM KIS

Im KIS werden alle Veranstaltungen, Per-
sonen und Räumlichkeiten verwaltet. 
Wenn du also den Raum deiner Vorlesung 
oder die E-Mail-Adresse eines Dozenten 
suchst, solltest du hier fündig werden.

Im KIS-Office kannst du dich einloggen* 
und deinen persönlichen Stundenplan er-
stellen oder dich zu Veranstaltungen an-
melden.

WWW.KIS.UNI-KL.DE 
OFFICE.KIS.UNI-KL.DE

* Vorher musst du 
deinen Account 

aktivieren

(s. S. 17)

fs

fs

Tipp:
Die Notenübersicht 

für eine Bewer-
bung kannst du 
auch per E-Mail 

beim Prüfungsamt 
beantragen und an-
schließend abholen 

oder dir zusenden 
lassen. 

http://www.kis.uni-kl.de
http://office.kis.uni-kl.de
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Das Studierendenwerk

DAS STUDIERENDENWERK STELLT SICH VOR 
Beiträge der Seiten 12–14 vom Studierendenwerk Kaiserslautern

FOOD, FLATS, FRIENDS AND MORE …
Damit Studieren gelingt, stehen wir, das Studierendenwerk, euch mit viel-
fältigen Dienstleistungen zur Seite: Essen + Wohnen + Beratung + Service.

ESSEN

Eine unserer wichtigsten Aufgaben ist eure Verpflegung.

In unserer Mensa im Gebäude 30 werden täglich zwei Stammessen ange-
boten. Am Buffet kann man sich das Menü selbst zusammenstellen.

In der Cafeteria Atrium im Erdgeschoss bieten wir bereits morgens frische 
Brötchen, Kaffee, Kuchen und viele andere Leckereien an. Eine große Aus-
wahl an Snacks und Getränken erhaltet ihr auch im Bistro (Gebäude 36), 
und in den Verkaufspavillons (Gebäude 1 und Gebäude 54).

Für den Mensabesuch benötigt ihr euren Studierendenausweis, den ihr im 
Mensafoyer mit Geld aufladen könnt (s. S. 10).

Öffnungszeiten der Mensa 
Infopoint  Mo–Fr:  11:15 – 14:00 Uhr 
Stammessen  Mo–Fr:  11:30 – 13:45 Uhr 
Buffet  Mo–Do:  11:15 – 14:00 Uhr 
Abendmensa*  Mo–Do:  17:30 – 19:00 Uhr

* Wird im „Atrium“ 
nur während der 
Vorlesungszeit 
angeboten

fs
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Das Studierendenwerk

UNSERE WOHNHEIME

• Kurt-Schumacher-Straße 8-22

• Trippstadter Straße 121

• Gerhart-Hauptmann-Straße 24

• Meisenweg 6-10

• Forellenstraße 19-25

• Gottlieb-Daimler-Straße 68

• ESA, Gottlieb-Daimler-Straße 69

• Villenstraße 10

• Am Judenhübel in Trippstadt

• Studentische Wohngemeinschaften

Informationen über unser Wohnungsangebot, den An-
trag für studentisches Wohnen und die Telefonnum-
mer des jeweiligen Ansprechpartners findet ihr auf 
unserer Website.

Öffnungszeiten der Wohnheimverwaltung  
(Gebäude 30 – Rechts neben Mensaaufgang zu Grill & Buffet) 
Mo–Fr:  09:00–12:00 Uhr 
Mo + Mi:  13:00–14:30 Uhr

PSYCHOLOGISCHE BERATUNG

Die Psychologische Beratungsstelle bietet den Studierenden der Techni-
schen Universität und der Hochschule professionelle Hilfe bei Studienpro-
blemen oder Schwierigkeiten aus den verschiedensten Lebensbereichen. 
Ziel ist es, im persönlichen Gespräch ein erweitertes Verständnis der Prob-
leme zu gewinnen und eigene Lösungsmöglichkeiten zu erarbeiten.

WWW.STUDWERK-KL.DE/KAISERSLAUTERN/ 
BERATUNG/PSYCHOLOGISCHE-BERATUNG

RECHTSBERATUNG

Bei rechtlichen Problemen besteht die Möglichkeit, die kostenlose Rechts-
beratung in Anspruch zu nehmen.

Terminvereinbarung:  S.HENKEL@STUDWERK-KL.DE

Gebäude 30, Raum 256   Tel.: 0631 205-2065

WWW.STUDWERK-KL.DE

tk

http://www.studiwerk-kl.de/kaiserslautern/beratung/psychologische-beratung/
http://www.studiwerk-kl.de/kaiserslautern/beratung/psychologische-beratung/
mailto:s.henkel%40studwerk-kl.de%0D?subject=
mailto:s.henkel%40studwerk-kl.de%0D?subject=
http://www.studwerk-kl.de
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Das Studierendenwerk

SERVICELEISTUNGEN

• Freitische (= kostenloses Essen für bedürftige Studierende)
• Finanzielle Hilfen
• Kfz- und Gerätevermietung
• Beglaubigungen
• Jobvermittlung
• Diebstahlversicherung
• Internationaler Studiausweis
• Kulturelle Unterstützung

KINDERTAGESSTÄTTE SPIELWERK

Damit Studieren auch mit Kind gelingt, werden in unserer Kita „Spielwerk“ 
bevorzugt Kinder studierender Eltern aufgenommen. Unsere Einrichtung 
bietet eine verlässliche Betreuung der Kinder durch erfahrene und gut aus-
gebildete Erzieher_innen. Grundlagen der pädagogischen Arbeit sind die 
Bildungs- und Erziehungsempfehlungen des Landes Rheinland-Pfalz.

Zurzeit kümmern sich 14 Erzieherinnen und ein Erzieher um die Kinder im 
Alter von 8 Wochen bis zu 6 Jahren in einer Krippengruppe (10 Kinder) und 
in drei altersgemischten Gruppen (je 15 Kinder).

Detaillierte Informationen erhältst du direkt in der Kindertagesstätte:

Telefon Kita-Leitung: 0631 205-5190
KITA-SPIELWERK@STUDWERK-KL.DE

Öffnungszeiten 
Mo–Fr: 07:30–17:30 Uhr 
  außer zwischen Weihnachten und Neujahr

© Uni-Kita

mailto:kita-spielwerk%40rhrk.uni-kl.de%0D?subject=


15

Universitätsbibliothek

UNIVERSITÄTSBIBLIOTHEK
Fach- und Lehrbücher sind meist ziemlich teuer und nicht alle wirst 
du für das gesamte Studium brauchen. Daher ist es oft sinnvoll, erst 
einmal in den Bibliotheken zu stöbern.

In der Zentralbibliothek findest du verschiedene Lehrbuchsammlungen. Die 
Ausleihfrist beträgt hier vier Wochen, lässt sich aber immer wieder bis zu 
einem Jahr verlängern, so lange das Buch nicht vorbestellt ist. Zudem gibt 
es hier immer aktuelle Zeitungen und Zeitschriften, die du einsehen kannst.

In den Bereichsbibliotheken der Fachbereiche findest du ausführlichere 
Fachliteratur, weitere Lehrbuchsammlungen, aber auch Magazine, Zeit-
schriften oder Normkataloge. Allerdings beträgt die Leihfrist hier nur zwei 
Wochen und lässt sich auf maximal sechs Wochen verlängern.

Sowohl in der Zentral- als auch den Bereichsbibliotheken gibt es Arbeits-
plätze, in einigen Bereichsbibliotheken auch Gruppenarbeitsräume.

Öffnungszeiten Ausleihe bis

Zentralbibliothek &  
Sozialwissenschaften (Geb. 32)

Mo–Fr: 8:00–23:00 Uhr 
Sa:        9:00–23:00 Uhr

18:00 Uhr 
nicht samstags

Architektur, Raumplanung & 
Bauingenieurwesen (Geb. 2)

Mo–Fr: 8:00–18:00 Uhr 18:00 Uhr

Biologie (Geb. 14) Mo–Fr: 8:00–18:00 Uhr 16:30 Uhr

Chemie (Geb. 54) Mo–Fr: 8:00–18:00 Uhr 16:30 Uhr

EIT (Geb. 12) Mo–Fr: 8:00–18:00 Uhr 16:30 Uhr 
(Fr: 16:00 Uhr)

Informatik (Geb. 36) Mo–Fr: 8:00–18:00 Uhr 16:30 Uhr

Mathe & Physik (Geb. 48) Mo–Fr: 8:00–19:00 Uhr 16:30 Uhr

MV & WiWi (Geb. 42) Mo–Fr: 8:00–19:00 Uhr 18:00 Uhr 
(Rückgabe + 
Verlängerung)

fs
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Universitätsbibliothek

Zur Ausleihe musst du dich einmalig anmelden, später brauchst du nur 
noch deinen Studierendenausweis. Nach der Anmeldung kannst du dich 
auch online in dein Benutzerkonto einloggen. Hier findest du eine Über-
sicht über deine ausgeliehenen Bücher und ausstehende Leihfristen und 
kannst Bücher online vormerken oder verlängern.

E-BOOKS

Neben den Bibliotheken auf dem Campus ist auch das umfangreiche On-
linerepertoire interessant. Das größte Angebot bietet SpringerLink.com, 
aus dem Uninetz kannst du einige Bücher des Verlages kostenlos lesen 
und herunterladen. Der Bestand umfasst viele empfohlene Lehrbücher der 
naturwissenschaftlichen Vorlesungen und auch einige Professorinnen und 
Professoren veröffentlichen selbst dort.

WEITERE INFOS

Zu den Themen Fernleihe, Dokumentenserver, Tageszeitung, VDI-Richtlinie 
etc. findest du zum Semesterstart in den einzelnen Bibliothekseinheiten 
spezielle Flyer mit den wichtigsten Infos rund um die Bibliothek und zu den 
einzelnen Bereichsbibliotheken. Online gibt es die Informationsbroschüre 
„Infos von A–Z“ rund um die Universitätsbibliothek.

Unter „Schulungsangebot“ gibt es immer wieder verschiedene z. T. anmel-
depflichtige Kurse und Informationsveranstaltungen, z. B. zur Literaturre-
cherche.

WWW.UB.UNI-KL.DE

fs

TIPP:
Speichere herun-
tergeladene Bücher 
lokal ab. Für manche 
Artikel zahlt die Uni-
versität pro Aufruf!

TIPP:
Dein Initialpasswort 
ist dein Geburtstag 
im Format TTMMJJJJ.

http://www.ub.uni-kl.de
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RHRK

DAS RECHENZENTRUM (RHRK)
Das Regionale Hochschulrechenzentrum Kaiserslautern ist für 
die Informations- und Kommunikationstechnologie der rhein-
land-pfälzischen Hochschulen zuständig. Für dich bietet das 
RHRK einige wichtige und praktische Dienste:

• WLAN auf dem gesamten Campus und in Teilen der Stadt
• E-Mail-Adresse
• Rechnerpools auf dem Campus (34-251 und 34-253)
• 200 Seiten kostenloser Schwarzweiß-Druck pro Monat
• Verschiedene Softwaredownloads
• Kostenlose (Online-) Seminare und günstige Handbücher

WWW.RHRK.UNI-KL.DE

RHRK-ACCOUNT

Bevor du all diese Dienste nutzen kannst, musst du deinen Account aktivie-
ren. Dafür brauchst du das Initialpasswort, das dir mit den Einschreibungs-
unterlagen zugeschickt wurde. Hier wird dir alles erklärt:

WWW.RHRK.UNI-KL.DE/ACCOUNTVERGABE/ACCOUNT-FORMULAR

Dann solltest du das Passwort ändern: 
 PASSWORT.UNI-KL.DE

Passwörter müssen meist bestimmte Voraussetzungen hinsichtlich Groß- 
und Kleinschreibung und der Verwendung von Zahlen und Sonderzeichen 
erfüllen. Benutze beispielsweise die Anfangsbuchstaben der Wörter eines 
Satzes als Passworthilfe: „Ich esse jeden Tag 3 Kugeln Eis!“ → „IejT3KE!“.

WLAN AUF DEM CAMPUS

Auf dem Campus findest du zwei Netzwerke: „eduroam“ und „TU-KL_
guest“. Als Erstes verbindest du dich mit „TU-KL_guest“, damit kannst du 
erst einmal nur eine Seite aufrufen. Diese erklärt, wie du dich mit „edu-
roam“ verbindest – dann hast du vollen Internetzugang.

Und das nicht nur in Kaiserslautern: Eduroam steht für „Education Roa-
ming“ und ist an vielen deutschen und internationalen Hochschulen ver-
fügbar, an vielen Orten sogar in der Innenstadt. 

Das Datenvolumen über eduroam ist zwar begrenzt (6 GB/Woche), reicht für 
den normalen Bedarf aber völlig aus.

WWW.RHRK.UNI-KL.DE/WLAN

TIPP:
Den aktuellen 

Verbrauch kannst du 
über das Servicepor-

tal kontrollieren.

http://www.rhrk.uni-kl.de
http://www.rhrk.uni-kl.de/accountvergabe/account-formular/
https://passwort.uni-kl.de 
http://www.rhrk.uni-kl.de/wlan/
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RHRK

E-MAIL-ADRESSE

Mit der Accountaktivierung erhälst du eine E-Mail-Adresse für Universitäts-
zwecke in der Form benutzername@rhrk.uni-kl.de. Die Verwaltung schreibt 
euch ausschließlich auf dieser Adresse an.

Abrufen kannst du die Mails z. B. per Webmail.
 MAIL.UNI-KL.DE

An diese Adresse werden auch regelmäßige Rundmails verschickt, die Be-
kanntmachungen, Veranstaltungshinweise oder allgemein Infos enthalten.

WWW.RHRK.UNI-KL.DE/INTERNETDIENSTE/EMAIL

DRUCKEN

Über das RHRK gibt es zwei Möglichkeiten des Druckens:

Mit den Druckern PS und PS-eins kannst du jeden Monat kosten-
los 200 Seiten schwarz-weiß drucken. Wenn du den Druckauf-
trag abgeschickt hast, kannst du die Ausdrucke je nach Andrang 
schon eine Stunde später oder nach ein paar Tagen in der Druck-
ausgabe (34-253) abholen.

Muss es einmal schnell gehen oder brauchst du einen Farbdruck, 
dann kannst du das „Follow-Me“-System nutzen. Dazu wählst 

du den Drucker „Schwarzweiss“, bzw. „Farbe“, und kannst dann an einem 
Multifunktionsgerät* dein Dokument ausdrucken. Die Preise hierfür findest 
du im ServicePortal (s. nächste Seite).

Die Drucker kannst du entweder über das Uninetzwerk installieren, oder du 
druckst aus einem der Rechnerpools. Eine genaue Anleitung und ausführli-
chere Infos bekommst du unter:

WWW.RHRK.UNI-KL.DE/PRINTSCAN

KOPIEREN UND SCANNEN

An den Multifunktionsgeräten* kannst du neben dem Follow-Me-Druck 
auch Kopieren und Scannen. Hierfür gelten ebenfalls die im Seviceportal 
aufgeführten Preise. Das Scannen im RHRK-Servicepoint ist hingegen kos-
tenlos. Hier steht sogar ein Scanner für DIN-A0-Formate zur Verfügung.

Die anfallenden Kosten werden von deinem Kopierguthaben (s. S. 10) 
abgebucht. Dazu musst du dich mit deinem Studiausweis oder direkt mit 
RHRK-Nutzername und -Passwort einloggen. Achtung: Ausloggen nicht ver-
gessen, sonst können Nachfolger mit deinem Guthaben kopieren!

Multifunktionsgerät

Katrin Schilling

TIPP:
In dringenden Fällen 
ist es auch im AStA 
möglich zu drucken 
oder zu scannen.

* Nicht alle Multi-
funktionsgeräte 
können scannen 
und/oder farbig 
drucken. 
Auf der RHRK-
Webseite findest du 
eine Übersicht aller 
Geräte.

http://mail.uni-kl.de
http://www.rhrk.uni-kl.de/internetdienste/email/
http://www.rhrk.uni-kl.de/printscan/
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RHRK

tk

SERVICEPORTAL

Das RHRK-Serviceportal umfasst viele Funktionen. Zum einen kannst du 
hier den Stand deines Druckkontingents überprüfen, die aktuellen Kopier-
kosten einsehen oder dein WLAN-Kontingent verfolgen. Zum anderen fin-
dest du hier Software, die du je nach Studiengang fürs Studium brauchen 
kannst. 

WWW.SERVICEPORTAL.RHRK.UNI-KL.DE

SERVICEPOINT

Zentrale Anlaufstelle, z. B. bei Problemen mit der Accountaktivierung oder 
dem WLAN, ist der Servicepoint in 34-250.

Öffnungszeiten 
Mo–Fr:  09:30–10:30 Uhr 
Mo–Do:  13:00–15:00 Uhr 
Telefon:  0631 205-3812 SERVICEPOINT@RHRK.UNI-KL.DE

Dort bekommst du auch kostengünstige Handbücher für verschiedene Soft-
wareanwendungen.

VPN-TUNNEL

Einige Seiten der Universität, darunter das Serviceportal, die Prüfungsver-
waltung QIS oder der Zugang zum Angebot von SpringerLink.de, sind nur 
aus dem Universitätsnetz zugänglich. Um diese Seiten auch von zu Hause 
aus nutzen zu können, musst du einen VPN-Tunnel einrichten. Eine Anlei-
tung und die benötigte Software findest du hier:

WWW.RHRK.UNI-KL.DE/VPN

http://serviceportal.rhrk.uni-kl.de
mailto:servicepoint%40rhrk.uni-kl.de%0D?subject=
http://www.rhrk.uni-kl.de/vpn/
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Studierendenschaft

VERFASSTE STUDIERENDENSCHAFT
Gemäß dem Landeshochschulgesetz sind alle Studierenden an der TU Kai-
serslautern in der Verfassten Studierendenschaft organisiert. Zu den we-
sentlichen Aufgaben der Studierendenschaft zählen u. a. die Interessens-
vertretung gegenüber Hochschule und Gesellschaft, die Meinungsbildung 
in der Gruppe der Studierenden, Studienberatung, Wahrnehmung der kul-
turellen, sozialen und wirtschaftlichen Belange der Studierenden sowie die 
Integration ausländischer Studierender.

Um diese Aufgaben zu erfüllen, gibt es eine Vielzahl von Organen, Gremien 
und Ausschüssen innerhalb der Studierendenschaft, die diese Interessen-
vertretung nach innen und außen wahrnehmen.

Die Struktur der Studierendenschaft ist zweigeteilt: Das Studierendenpar-
lament (StuPa) nimmt als beschlussfassendes Gremium der Studierenden-
schaft die Funktion der Legislative wahr. Zu den Aufgaben des StuPa ge-
hören vor allem die Verabschiedung des Haushalts der Studierendenschaft 
sowie die Wahl und Kontrolle des Allgemeinen Studierendenausschusses 
(AStA), der Exekutive. Die Aufgaben des AStA sind vielfältig und umfassen 
im Wesentlichen die oben genannten Aufgaben der Studierendenschaft.

Auf der anderen Seite stehen die zwölf Fachschaften. Alle Studierenden ei-
nes Fachbereichs bilden eine Fachschaft. Jede Fachschaft wählt einmal im 
Jahr auf einer Vollversammlung ihren Fachschaftsrat (FSR), der die Angele-
genheiten der Fachschaft und Interessen der Studierenden gegenüber dem 
Fachbereich vertritt, Veranstaltungen organisiert und die Studierenden un-
terstützt (Studiumsberatung, Skripte, Altklausurenverleih u. v. m.).

GREMIEN DER UNIVERISTÄT

Auch in allen wichtigen Gremien auf Universitätsebene haben Studieren-
de Mitspracherecht und sind dort entsprechend vertreten. Ähnlich wie bei 
der Studierendenschaft gibt es auch hier eine Zweiteilung: Das höchste be-
schlussfassende Organ der Universität ist der Senat. Er wird beraten und 
unterstützt durch den Hochschulrat. Hier werden sowohl wichtige Angele-
genheiten der Fachbereiche abgestimmt (z. B. neue Prüfungsordnungen), 
als auch Entscheidungen für die ganze Uni gefällt. Als höchstes Gremium 
für Entscheidungen innerhalb eines Fachbereichs gibt es den Fachbe-
reichsrat (FBR). Er hat unter anderem die Studien- und Prüfungsordnungen 
zu beschließen, das erforderliche Lehrangebot zu gewährleisten, Beru-
fungsverfahren von neuen Professorinnen und Professoren zu regeln und 
zugewiesene Stellen und Mittel zu verteilen.

Die rechtlichen 
Grundlagen unserer 
Tätigkeit wie das 
Landeshochschulge-
setz RLP, die Satzung 
der Studierenden-
schaft und weitere 
Rechtsgrundlagen 
findest du online auf 
der AStA-Seite unter 
Studierendenschaft.
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Studierendenschaft

WAHLEN

Einmal im Jahr finden Wahlen zum Studierendenparlament, den Fach-
schaftsräten sowie Wahlen für die studentischen Vertreterinnen und Vertre-
ter zu den Fachbereichsräten und zum Senat statt. Wahlberechtigt sowohl 
aktiv als auch passiv sind alle Studierenden; für die Fachschafts- und Fach-
bereichsräte aber nur die Studierenden des jeweiligen Fachbereichs*. Du 
kannst dich gerne als Vertreterin oder Vertreter selbst einbringen. Die Wah-
len für StuPa, Fachbereichsräte und Senat finden gemeinsam Ende Januar 
oder Anfang Februar eines Jahres statt. Die Wahlen zu den Fachschaftsrä-
ten richten sich nach dem Turnus der jeweiligen Fachschaft.

Da sich alle Vertreterinnen und Vertreter in diesen Gremien für deine In-
teressen einsetzen, ist es wichtig, dass du deine Stimme abgibst! Die 
meisten Entscheidungen, die in diesen Gremien getroffen werden, werden 
dich irgendwann im Laufe deines Studiums einmal betreffen, sei es, dass 
beispielsweise deine Prüfungsordnung geändert wird oder neue Angebote 
geschaffen bzw. alte gestrichen werden sollen.

* In welchem FB 
du dein Wahlrecht 
hast, zeigt dir die 

Nummer auf deinem 
Studiausweis

(s. S. 8 + S. 10)

mv
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Das Campusleben

Das berüchtigte Studierendenleben besteht natürlich nicht nur aus Lernen, 
Vorlesungen und Seminaren. Nein, dazu gehören wilde Partynächte, Kul-
turabende, kleine Konzerte oder große Festivals! Aber auch die erste eige-
ne Wohnung und die Finanzierung deines Lebensunterhaltes werden dich 
vor neue Herausforderungen stellen. Bei all dem wirst du im AStA oder den 
Fachschaftsräten Unterstützung finden.

Als Exekutivorgan der Studierendenschaft stellt der AStA die Interessen-
vertretung aller Studierenden der TU Kaiserslautern gegenüber Universi-
tät und Gesellschaft dar. Entsprechend den gesetzlichen Aufgaben gibt es 
eine Vielzahl unterschiedlicher Arbeitsbereiche im AStA, die durch einzelne 
Fachreferate erfüllt werden.

AStA

DER ALLGEMEINE STUDIERENDENAUSSCHUSS

Den AStA hast du schon als Gremium der Studierendenschaft kennen ge-
lernt. Die verschiedenen Aufgaben sind in Referate aufgeteilt. Darüber hin-
aus stellt der AStA eine Vielzahl weiterer Angebote für Studierende bereit. 
Was der AStA genau macht, erfährst du auf den folgenden Seiten.

FACHSCHAFTEN

Das Fachschaftenreferat fungiert als Ansprechpartner für die Fachschaften 
im AStA. Zu seinen Aufgaben zählt u. a. die Leitung der Fachschaftenkonfe-
renz, in der sich die einzelnen Fachschaften hinsichtlich fachübergreifen-
der Probleme oder der Organisation von Veranstaltungen absprechen.

INKLUSION

BARRIEREFREIES STUDIUM

Der Arbeitsbereich beschäftigt sich mit der Beseitigung bestehender Be-
nachteiligungen von Menschen mit Behinderung und chronischer Krankheit 
im Hochschulalltag. Auch werden hier z. B. Deutsche Gebärdensprachkurse 
angeboten.
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INTERNATIONALE STUDIERENDE

Zu den Aufgaben des Referats zählt die Förderung der Integration ausländi-
scher Studierender und der interkulturelle sowie interreligiöse Austausch. 
Hierzu werden Veranstaltungen wie etwa das Café Abraham, Global Kitchen, 
das festival contre le racisme, Sensibilisierungsveranstaltungen gegen Dis-
kriminierung, allgemeine Informationsveranstaltungen sowie Exkursionen 
durchgeführt. Hierzu gehört auch die Beratung und Hilfestellung für auslän-
dische Studierende bei Fragestellungen des alltäglichen Lebens. 

LGBTIQ – LESBIAN GAY BI TRANSGENDER INTERSEX QUEER

Der Arbeitsbereich LGBTIQ bietet allen Studierenden eine An-
laufstelle für Fragen und Vorschläge rund um das Thema sexu-
elle Orientierung in und um die Universität. Des Weiteren infor-
miert er über schwule und lesbische Gruppen, Cafés, Clubs und 
Events der Gegend. Mit der umgekramt hat der AStA eine eigene 
Partyreihe für Lesbian, Gay, Bi, Transgender and Friends. Dar-
über hinaus werden in regelmäßigen Abständen Queer-Spiele-
abende angeboten.

KULTUR

Dem Referat Kultur fällt die Förderung der kulturellen Belange 
innerhalb der Studierendenschaft zu. Dazu zählen die gezielte 
Unterstützung studentischen Engagements und Nachwuchses 
in allen Sparten der darstellenden Künste und Unterhaltung. Da-
neben werden selbst kulturelle Veranstaltungen organisiert, wie 
etwa Bandabende, Kabarettveranstaltungen, oder Lesungen. 

POLITISCHE ARBEIT

Die Aufgaben des Referats Politische Arbeit teilen sich in zwei große The-
menkomplexe auf: Bei Hochschulpolitik geht es etwa um die landes- und 
bundesweite Vernetzung in verschiedenen studentischen Organisationen, 
damit die studentische Stimme in Gesellschaft und Politik ein größeres Ge-

umgekramt im Kramladen

2-3 tk

Lesung: Die drei Fragezeichen
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AStA

wicht erfährt. Zudem wird sich mit aktuellen hochschul- und wissenschafts-
politischen Fragestellungen auseinandergesetzt. Dem Bereich Politische 
Bildung obliegt es, eine Meinungsbildung innerhalb der Gruppe der Studie-
renden zu aktuellen gesellschaftlichen Fragen zu fördern.

SOZIALES

Das Referat Soziales unterstützt Studierende, die mit dem Studi-
um verbundenen rechtlichen und sozialen Rahmenbedingungen 
zu klären. Du hast finanzielle Probleme, verstehst die BAföG-
Anforderungen nicht, benötigst eine Studiumsberatung, Hilfe bei 
der Formulierung eines Widerspruchs oder brauchst generell Un-
terstützung, dich durch den Antragsdschungel zu kämpfen? Das 
Sozialreferat hilft dir weiter.

WWW.ASTA.UNI-KL.DE/SOZIALES

SPORT

Das Referat versteht sich als Anlaufstelle für die sportlichen Be-
lange der Studierenden und will eine Verbindung zum Hochschul-
sport für euch bereitstellen: es freut sich daher über Kritik und 
Anregungen und unterstützt euch bei Problemen.

Zudem ist es Ansprechpartner zu finanzieller Förderung bei 
Sportveranstaltungen. Dabei versuchen wir, Einzelpersonen 
bzw. Mannschaften die Teilnahme an Sportveranstaltungen zu 

ermöglichen. Durch Aushänge informieren wir über eigene Angebote, so-
wie die fremder Unis.

VERKEHR

Dieser Arbeitsbereich setzt sich mit dem Thema Verkehr und Mo-
bilität auseinander. Hierzu zählen insbesondere das Semesterti-
cket sowie der Busverkehr in Kaiserslautern.

Mehr zum Thema Verkehr ab S. 51 oder auf der Homepage des 
AStA unter:

WWW.ASTA.UNI-KL.DE/SEMESTERTICKET
WWW.ASTA.UNI-KL.DE/ASTA/VERKEHR
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ANGEBOTE DES AStA

AStA-KINO 

Das AStA-Kino zeigt während der Vorlesungszeit jeden Dienstag 
ab 20 Uhr einen Film. Die Vorstellungen finden im Gebäude 1 in 
Raum 006 statt, welcher extra für das Kino umgerüstet wurde. 
Das Programm beinhaltet neben Blockbuster ebenso Arthouse-
Filme oder Dokumentationen. Passend zu einigen Filmen gibt es bei Ver-
kleidung freien Eintritt oder Bier zum halben Preis. Zusätzlich bieten wir au-
ßerhalb unseres Programms verschiedene Specials an, wie die Sneak oder 
ein Horror-Special am Freitag, den 13. Achtet einfach auf unsere Plakate 
oder schaut in unser Programmheft. Wir freuen uns auf euch!

WWW.ASTA.UNI-KL.DE/KINO

GESCHIRR- UND MATERIALVERLEIH

Ob Einweihungs-, Geburtstags- oder Abschlussparty, wenn dein 
eigenes Geschirr oder sonstiges Material nicht ausreicht, kannst 
du im Geschirrverleih alles Nötige von A wie Altbiergläser bis Z wie 
Zelt ausleihen. Und alles natürlich zu studierendenfreundlichen 
Preisen.

WWW.ASTA.UNI-KL.DE/GESCHIRRVERLEIH

GRUPPENKARTEN FÜR JUGENDHERBERGEN

Studierende können beim AStA kostenlos eine Gruppenkarte leihen, um 
Angebote der Jugendherbergen in Anspruch zu nehmen. Eine Mitgliedskar-
te ist die Voraussetzung für eine Übernachtung in einer Jugendherberge in 
Deutschland. Eine Gruppe muss mindestens vier Personen umfassen.

INTERNATIONALER STUDIERENDENAUSWEIS

Mit dem Internationalen Studierendenausweis kannst du in über 
125 Ländern deinen Studierendenstatus ganz offiziell nachwei-
sen, dabei in den unterschiedlichsten Situationen studentische 
Vergünstigungen in Anspruch nehmen und damit bares Geld spa-
ren. Den Internationalen Studierendenausweis erhält man für 15 
Euro im Sekretariat des AStA.

WWW.ASTA.UNI-KL.DE/ISIC
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KRAMLADEN

Mit dem Kramladen bietet der AStA einen Veranstaltungsraum, 
den Studierende für Abschluss- und Geburtstagsfeiern oder an-
dere Events mieten können. Außerdem finden hier ein Großteil 
der Unipartys der Fachschaften statt. Auch der AStA nutzt diese 
Location für Kulturveranstaltungen.

WWW.ASTA.UNI-KL.DE/KRAMLADEN

LESEECKE

Der AStA bietet ein breites Spektrum an wöchentlich oder monatlich er-
scheinenden Zeitschriften an. In der Tauschbibliothek können die ausgele-
senen eigenen Bücher gegen andere getauscht werden.

FOOD SAVING

Jeden Montag und Donnerstag verteilt der AStA vor seinem Büro 
im Foyer 46 kostenlos Backwaren einer regionalen Großbäckerei 
vom Vortag an Studierende. Gegen 10:00 Uhr werden die Back-
waren vor dem Büro des AStA angeboten; bitte sei kollegial und 
nimm nur mit, was du auch wirklich isst.

OBSTAKTION

Um beim Essen zu bleiben: Einmal im Monat kauft der AStA Obst und stellt 
es über die Fachschaftsräte kostenlos allen Studierenden zur Verfügung. 
Kommt in unserem Büro vorbei oder sagt bei eurem Fachschaftsrat „Hallo“ 
und holt euch einen gesunden Snack für zwischendurch.

FÖRDERUNG UND UNTERSTÜTZUNG VON STUDIERENDEN

Der AStA unterstützt Studierende und Hochschulgruppen finanziell für die 
Teilnahme an oder die Durchführung von Veranstaltungen, durch die der 
Campus kulturell, sozial oder politisch bereichert wird. Zudem unterstützt 
der AStA die Teilnahme an Sportveranstaltungen.

Konzert im Kramladen

AStA
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SOZIALFONDS

In finanziellen Notsituationen kann der AStA mit einem eigenen kleinen So-
zialfonds weiterhelfen. Betroffene Studierende können auf Antrag zur kurz-
fristigen Überbrückung finanzieller Engpässe ein zinsfreies Minidarlehen 
erhalten. Fragen dazu beantwortet das Referat Soziales.

WWW.ASTA.UNI-KL.DE/SOZIALES/SOZIALFONDS

WEITERE KOSTENLOSE ANGEBOTE FÜR STUDIERENDE

Im Rahmen von Kooperationsvereinbarungen erhalten Studierende bei ver-
schiedenen Organisationen in Kaiserslautern kostenlose Angebote:

MIETERSCHUTZ

Beim Mieterschutzverein Kaiserslautern können Studierende 
kostenfrei eine Erstberatung bei Mietrechtsproblemen erhal-
ten. Anrufen, Termin ausmachen, Studierendenausweis mit-
bringen und Problem besprechen.

WWW.MIETERVEREIN-KAISERSLAUTERN.DE

VERBRAUCHERSCHUTZ

Studierende erhalten bei der Verbraucherschutzzentrale in Kaiserslautern 
eine kostenlose Erstberatung in Fragen des Verbraucher-, Telekommunika-
tions- und Medienrechts. Anrufen, Termin ausmachen und Studierenden-
ausweis mitbringen.

WWW.VERBRAUCHERZENTRALE-RLP.DE/KAISERSLAUTERN

JAPANISCHER GARTEN

Aufgrund einer Kooperationsvereinbarung haben Studierende 
die Möglichkeit, den Japanischen Garten in Kaiserslautern ab 
16:00 Uhr kostenlos zu besuchen. Studierendenausweis nicht 
vergessen.

WWW.JAPANISCHERGARTEN.DE

Teehaus im Japanischen Garten

Probleme mit dem Vermieter?

AStA
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Im Laufe des Studiums merkten wir, dass studieren mehr bedeutet als das 
Sammeln von Leistungspunkten, um einen Abschluss zu erhalten. Vielmehr 
ist es Ziel des Studiums, zu lernen und die eigenen Fähigkeiten weiterzu-
entwickeln. Das beinhaltet neben Vorlesungsinhalten auch die berühmt-
berüchtigten Soft-Skills und das Erweitern des eigenen Horizonts.

Gemeinsam mit anderen Studierenden eine Veranstaltung zu organisieren, 
vermittelt Teamfähigkeit besser, als es eine Vorlesung jemals könnte. Am 
Anfang der Planung werden Ideen ausgetauscht und man kommt mit ande-
ren Denkweisen in Kontakt. In der anschließenden Diskussion lernt man, 
Kritik konstruktiv zu äußern und anzunehmen. Schließlich wird die Veran-
staltung durchgeführt und man merkt, wie viel Spaß es macht, Probleme 
auch spontan gemeinsam zu meistern.

Gerade die Erfahrungen, die wir dabei gemacht haben, bleiben lange im 
Gedächtnis und prägen jeden einzelnen von uns: Plakate designen bis spät 
in die Nacht, Hüpfburgen-Reinigen vor dem Audimax oder ein Sommerfest-
abbau im Regen – doch am Ende hatten wir das gute Gefühl, zusammen mit 
Freunden etwas erreicht zu haben.

Die Möglichkeiten, sich einzubringen, sind so vielfältig wie die Studieren-
den an der Universität. Die einen entdecken ihre Planungskompetenz, wäh-
rend andere in Fachbereichsräten und im Senat mit Verhandlungsgeschick 
und Kreativität die Studienbedingungen verbessern. Egal, ob du immer mal 
wieder oder regelmäßig etwas tun möchtest – in Fachschaftsräten, Hoch-
schulgruppen, dem AStA oder der Uni-Selbstverwaltung ist sicherlich eine 
spannende und abwechslungsreiche Aufgabe für dich dabei.

Wir freuen uns auf dich!

Dein AStA

Kontakt 
Gebäude 46, Raum 205 

Tel.: 0361 205-2228 
INFO@ASTA.UNI-KL.DE

AStA

STUDENTISCHES ENGAGEMENT
„WERDE AKTIVER TEIL DEINER 
TU UND GESTALTE SIE MIT!“
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„Ich bringe mich an der Uni ein, um die Studienbedingungen zu 
verbessern. Dafür gibt es zahlreiche Möglichkeiten – innerhalb des 
eigenen Fachschaftsrates und Fachbereichsrates, aber auch für die 
gesamte Studierendenschaft im AStA, im Senat oder im Hochschul-
rat. Dadurch konnte ich über mich hinaus wachsen und habe viele 
Dinge gelernt, die fernab der Fachinhalte wichtig sind: Teamwork, 
Organisation, Selbstständigkeit, Verantwortung. Und letztlich macht 
es sehr viel Spaß, gemeinsam nachhaltig etwas zu bewegen.“

„Durch meine Aktivitäten im AStA habe ich die Möglichkeit, 
meinem Interesse am interkulturellen Austausch nachzugehen, 
und komme in Kontakt mit Menschen aus unterschiedlichen Na-
tionen. Engagement erweitert den eigenen Horizont auf die ein-
fachste Art und Weise. Leichter geht‘s nun wirklich nicht. Auch du 
kannst Teil unseres Teams sein und etwas bewegen!“

„Zu Beginn meines Studium war ich oft mit Freunden im 
AStA Kaffee trinken. Als dort jemand für die Sozialberatung 

gesucht wurde, habe ich mich dafür gemeldet. Jetzt habe ich neben 
meinem Studium eine spannende Aufgabe und kann dabei viele ei-
gene Ideen umsetzen – gemeinsam mit anderen ReferentInnen auch 
größere Projekte –, um unseren Uni-Alltag zu verschönern. Darüber 
hinaus lerne ich ständig neue Menschen kennen und habe viele 
Freunde aus anderen Fachbereichen gewonnen. “

„Es gibt viele Gründe, sich an der Uni zu engagieren: Man lernt eine 
ganze Menge, knüpft Kontakte und kann viel bewegen. Gleichzei-
tig macht es aber auch einfach sehr viel Spaß. Egal wo du dich 
einbringen möchtest – im Fachschaftsrat, im AStA oder in Hoch-
schulgruppen – du wirst immer mit offenen Armen aufgenommen. 
Dabei findest du Freunde aus verschiedenen Semestern. Ihr könnt 
euch gegenseitig motivieren und von den unterschiedlichen Erfah-
rungen profitieren. Egal ob man gemeinsam eine Veranstaltung 
auf die Beine stellt oder einfach am Wochenende zusammen kocht 
– es ist ein tolles Gefühl, das das Studium enorm bereichert.“

AStA

STUDENTISCHES ENGAGEMENT

„UND WARUM ENGAGIERST DU DICH?“

Franziska Raudonat

     Larissa Leist

Konstantin Hauch

Florian Schweizer
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ALLE ANGEBOTE AUF EINEN BLICK

WWW.ASTA.UNI-KL.DE/ANGEBOTE
INFO@ASTA.UNI-KL.DE

SO KANNST DU UNS ERREICHEN:

Du hast Probleme und weißt nicht mehr weiter, hast Ideen für Verbesserun-
gen in der Studierendenschaft oder auf dem Campus, oder du willst dich 
sogar selbst ehrenamtlich einbringen und aktiv mitarbeiten? Dann komm 
bei uns vorbei:

Gebäude 46, Raum 205 
Telefon: 0631 205-2228

WWW.ASTA.UNI-KL.DE
WWW.FACEBOOK.COM/ASTA.TU.KAISERSLAUTERN

Wir haben keine festen Öffnungszeiten. Sollte unser Büro einmal verschlos-
sen sein, kannst du es vormittags auch bei unserem Sekretariat gleich ne-
benan versuchen. Dort erhältst du z. B. auch den Internationalen Studie-
rendenausweis (ISIC) oder kannst die Gruppenkarten für Jugendherbergen 
ausleihen.

Sekretariat 
Gebäude 46, Raum 206 
Mo–Do: 10:00–12:00 Uhr 
Di + Do: 13:00–14:00 Uhr 
SEKRETARIAT@ASTA.UNI-KL.DE

AStA

mailto:info%40asta.uni-kl.de?subject=
http://www.asta.uni-kl.de
http://www.facebook.com/asta.tu.kaiserslautern
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DIE FACHSCHAFTEN
Während der AStA für alle Studierenden zuständig ist, sind die einzelnen 
Fachschaftsräte die Anlaufstellen für fachbezogene Angelegenheiten. 

Wenn du Fragen oder Probleme in deinem Studium hast, deine Prüfungs-
ordnung nicht verstehst oder Ärger mit einem Dozierenden hast – dein 
Fachschaftsrat hilft dir weiter. Außerdem organisiert er das Erstsemester-
programm, Unipartys, die Vorlesungsumfrage und Infoveranstaltungen.

In den meisten Fachschaften bekommst du auch Altklausuren oder Vorle-
sungsmaterialien aus den letzten Jahren, die beim Lernen helfen können.

So findest du deine Fachschaft:

Fachschaft Raum Telefon 
0631 205

Website

Architektur 1-U63 -2026 FSARCH.WORDPRESS.COM

Bauingenieurwesen 14-126 -2875 WWW.FS.BAUING.UNI-KL.DE

Biologie 13-303 -2403 WWW.FS.BIO.UNI-KL.DE

Chemie 54-560 -2563 FACHSCHAFT.CHEMIE.UNI-KL.DE

Elektro- & 
Informationstechnik

11-224 -2620 WWW.FS.EIT.UNI-KL.DE

Informatik 48-452 -2553 WWW.FACHSCHAFT.CS.UNI-KL.DE*

Maschinenbau & 
Verfahrenstechnik

44-308 -2135 WWW.FS.MV.UNI-KL.DE

Mathematik 48-507 -2782 FACHSCHAFT.MATHEMATIK.UNI-KL.DE

Physik 46-352 -2678 WWW.FS.PHYSIK.UNI-KL.DE

Raum- & 
Umweltplanung

1-U63 -2026 TUKL.DE/QDCGW

Sozialwissenschaften 57-466 -2557 WWW.FS.SOWI.UNI-KL.DE

Wirtschafts- 
wissenschaften

42-134 -2729 WWW.FSWIWI.ORG

* Bei allen Adressen 
im Namensraum 

informatik.uni-kl.de 

funktioniert statt-
dessen auch 

cs.uni-kl.de

Fachschaften

http://fsarch.wordpress.com
http://www.fs.bauing.uni-kl.de
http://fachschaft.chemie.uni-kl.de
http://www.fs.eit.uni-kl.de
http://www.fachschaft.cs.uni-kl.de
http://www.fs.mv.uni-kl.de
http://fachschaft.mathematik.uni-kl.de
http://fachschaft.physik.uni-kl.de
http://www.fs.sowi.uni-kl.de
http://www.fswiwi.org
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Hochschulgruppen

HOCHSCHUL- UND INITIATIVGRUPPEN
Sicherlich kann man einfach „nur“ studieren – wenn du aber etwas mehr 
aus deiner Studienzeit machen willst, gibt es viele Möglichkeiten, sich zu 
engagieren. 

Hochschulpolitische Gruppen

• Basisdemokratische Hochschulgruppe
• Die PARTEI
• dielinke.SDS Kaiserslautern

Gruppen mit fachlichem Bezug

• AEGEE – Europäisches Studierendenforum
• AIESEC/IAESTE – Internationale Studierendenorganisation
• Aktienfieber e. V. – Börsenverein an der Universität Kaiserslautern
• AtM Consultants e. V. – Studentische Unternehmensberatung
• Bonding Studenteninitiative e. V.
• Elektrotechnischer Kreis (ETK)
• EESTEC Observer Kaiserslautern
• Junge Deutsche Physikalische Gesellschaft
• Student Exchange Program e. V. (STEP)
• treffpunkt GbR – Die Firmenkontaktmesse
• UNIX-AG – Studentische AG an der Uni Kaiserslautern
• GI Regionalgruppe KL
• VDI Studenten und Jungingenieure (VDI suj Kaiserslautern)
• VWI Hochschulgruppe Kaiserslautern e. V.

Internationale Gruppen

• Association des Etudiants Rwandais de Kaiserslautern
• Bunte Kindheit in Brasilien
• Indian Students Association in Kaiserslautern (ISAK)
• Iranische Studenten Gruppe
• Kamerunische Gemeinschaft in Kaiserslautern (KGK) e. V.
• LSK Luxemburger Studenten Kaiserslautern
• Lujs TU Kaiserslautern
• Pakistani Student Association
• Verein der chinesischen Wissenschaftler und Studierenden Kaiserslau-

tern e. V. (VCWSK)
• Vereinigung der afrikanischen Studierenden in Kaiserslautern e. V. 

(VASK)
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Hochschulgruppen

Konfessionelle Gruppen

• Evangelische Studierendengemeinde (ESG)
• Katholische Hochschulgemeinde (KHG)
• Islamische Hochschulvereinigung Kaiserslautern (IHV)
• Muslimische Studenten Gruppe (MSG)
• Studentenmission in Deutschland (SMD)

Kreative Hochschulgruppen

• debatING. – Studentischer Debattierclub
• Fotografie-Kunst-Kultur (FKK)
• K. o. K. Roaches (Kultur ohne Kommerz KL. e. V.)
• kultur.kollektiv
• Rollen- und Simulationsspiel-Verein KaRoTa e. V.

Soziale Hochschulgruppen

• Amnesty International
• Arbeiterkind Kaiserslautern
• BUND
• DRK Kaiserslautern-Stadt
• Ingenieure ohne Grenzen
• Konzept Wohnbiotop
• Leo-Club Kaiserslautern
• Malteser Uni-Gruppe KL
• Rotaract Club Kaierslautern
• Studenteninitiative für Kinder KL
• Unicef Hochschulgruppe Kaiserslautern

Studentische Sportgruppen

• Kaiserslautern Lumberjacks
• Kaiserslautern Racing Team e. V. (KaRaT)

Studentische Stipendiatengruppen

• Konrad-Adenauer-Stiftung (KAS)
• Stiftung der Deutschen Wirtschaft (sdw)
• Stipendiaten der Studienstiftung des deutschen Volkes

Verbindungen

• Akademische Verbindung Palatia Rosa Kaiserslautern
• Burschenschaft Markomannia
• Corps Franconia Berlin
• Hallenser Turnerschaft Hasso-Saxonia zu Kaiserslautern im CC
• KDStV Merowingia

Kein Anspruch auf Vollständigkeit, Quelle (Stand März 2017):

WWW.UNI-KL.DE/UNIVERSITAET/LEBEN/HOCHSCHULGRUPPEN

http://www.uni-kl.de/universitaet/leben/hochschulgruppen/
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UNIVERSITÄT DER GROSSREGION (UNIGR) 

– STUDIEREN MIT EUROPÄISCHER DIMENSION –

6 Universitäten, 5 Regionen, 4 Länder, 3 Sprachen und 
unendliche Möglichkeiten: Die haben Studierende 
der TU Kaiserslautern im Netzwerk „Universität der 
Großregion – UniGR“ (www.uni-kl.de/uni-gr und 
www.uni-gr.eu). Mit ihren unterschiedlichen Schwer-
punkten bieten die beteiligten Universitäten eine Vielzahl von 
Fakultäten, Instituten und Laboren in den wichtigsten Bereichen 
der Lehre und Forschung. 

Studierende können während des 
Studiums an der TU Kaiserslautern 
regelmäßig einzelne Seminare, Vor-
lesungen und andere Veranstaltun-
gen an fünf weiteren UniGR-Part-
neruniversitäten in der Großregion 
besuchen und dort bis zu 10 ECTS 
pro Semester bzw. 20 ECTS pro Jahr 
erbringen. Die an den Partneruni-
versitäten erbrachten Studienleis-
tungen können sie sich an der TU 
Kaiserslautern unter bestimmten 
Voraussetzungen anerkennen lassen 
und dem Studium so eine europäi-
sche Dimension verleihen. 

Studierende der TU Kaiserslautern 
haben zudem Zugang zu den Biblio-
theken (kostenlose Buchausleihe!), 
zu den Mensen, zu Sprachkursen 
und zu grenzüberschreitenden Ver-
anstaltungen der UniGR-Partneruni-
versitäten.

Universität der Großregion

UniGR
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Universität der Großregion

Neben der TU Kaiserslautern sind die 
folgenden fünf Universitäten Mitglie-
der der „Universität der Großregion – 
UniGR“.

Belgien

Université de Liège (www.ulg.ac.be)

Deutschland

Universität Trier (www.uni-trier.de)

Universität des Saarlandes (www.uni-saarland.de)

Frankreich

Université de Lorraine (www.univ-lorraine.fr)

Luxemburg

Université du Luxembourg (wwwen.uni.lu)

Weitere Informationen zum grenzüberschreitenden UniGR-Studium unter

WWW.UNI-GR.EU/STUDIEREN

UniGR

UniGR
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Hochschulsport

HOCHSCHULSPORT

DAS SPORTANGEBOT AN DER TU KAISERSLAUTERN IST BEACHTLICH

Die Sportanlagen im und ums Gebäude 28 bieten euch eine große Sporthal-
le, das Fitnessstudio UniFit, einen Sportplatz mit Lauf- und Skatebahn, Ten-
nisplätze, einen Basketball- und Beachvolleyballplatz sowie verschiedene 
Fußballfelder. Einen Überblick über das aktuelle Sportangebot findest du 
online oder im aktuellen Flyer.

Darüber hinaus können sich interessierte Gruppen auch weitere Trainings- 
bzw. Spielzeiten für die Fußball-, Volleyball-, Badminton- oder Handballfel-
der reservieren lassen.

Für Studierende der TU ist das Angebot bis auf einige Ausnahmen (Kurse, 
Fitnessstudio, etc.) kostenlos. Hin und wieder finden jedoch Kontrollen des 
Studierendenausweises statt.

Bei Fragen oder Wünschen findest du das Team des Hochschulsports im 
Eingangsbereich der Sporthalle, Gebäude 28, oder du wendest dich an das 
Sportreferat des AStA.

WWW.HOCHSCHULSPORT.UNI-KL.DE

fs

http://www.hochschulsport.uni-kl.de
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Studienfinanzierung & mehr

SOZIALES – STUDIENFINANZIERUNG & MEHR

STUDIEREN = KLAMME KASSE + SCHMALES BUDGET?

Die Lebenshaltungskosten sind in Kaiserslautern für Studierende über-
schaubar: Die Mietpreise in KL sind recht günstig. Es gibt Vergünstigungen 
für Studierende (z. B. im Kino, für Software oder beim Lieferdienst) und 
dank Universitätsbibliothek oder SpringerLink-Angebot bleiben meist auch 
die Kosten für Lernmaterialien im Rahmen.

In der Ausbildung, also auch während des Studiums, hast du ein Anrecht 
auf Unterhalt durch deine Eltern. Möchtest oder musst du aber selbst für 
deinen Unterhalt sorgen, gibt es verschiedene Möglichkeiten:

Studienkredit, Nebenjob oder BAföG ... das AStA-Referat für Soziales kann 
dich hierzu gut beraten. Im Folgenden eine knappe Zusammenfassung der 
Finanzierungsmöglichkeiten.

BAföG

BUNDESAUSBILDUNGSFÖRDERUNGSGESETZ

BAföG soll vor allem Studierende unterstützen, die nicht von ihren Eltern fi-
nanziert werden können. Daher ist die Förderungshöhe an das Einkommen 
der Eltern gebunden. Einen Ausnahmefall bildet die „elternunabhängige 
Förderung“, die bei entsprechendem Alter der Studierenden oder bei einer 
vorangegangen Berufstätigkeit in Frage kommen kann.

Der Antrag sollte so früh wie möglich gestellt werden, da du frühestens ab 
dem Termin der Antragstellung und nicht rückwirkend gefördert werden 
kannst. Dazu reicht auch schon ein formloser Antrag. Alle erforderlichen 
Unterlagen können nachgereicht werden.

fs
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Soziales

Die Hälfte der Förderung ist ein zinsfreies Darlehen, der Rest ist ein staat-
licher Zuschuss.

Die Förderungshöchstdauer entspricht der Regelstudienzeit deines Studi-
engangs, bei anerkannten „studiumsverlängernden Kriterien“, also z. B. 
langer Krankheit, Hochschulgremienarbeit oder Kindererziehung, kann 
diese Frist verlängert werden. Im vierten Semester wird in jedem Fall ein 
Leistungsnachweis fällig. Die Kriterien hierfür erfährst du bei deinem Prü-
fungsamt.

Genauere Infos gibt es in der Sozialberatung des AStA oder du wendest 
dich mit deinen Fragen einfach direkt an:

Abteilung Förderungsangelegenheiten (BAföG)  Öffnungszeiten: 
Gebäude 47, Raum 502–526  Mo, Di, Fr: 10:00–12:00 Uhr 
Telefon: 0631 205-3316 oder -2055  Mo, Mi: 14:00–16:00 Uhr 
FOERDERUNG@VERW.UNI-KL.DE

WWW.BAFÖG.DE
WWW.UNI-KL.DE/STUDIUM/VOR-DEM-STUDIUM/FINANZIELLES/BAFOEG

KREDITE UND DARLEHEN

Auf den Internetseiten des AStA kannst du dir einen kurzen Überblick hin-
sichtlich der verschiedenen hier aufgeführten Kredit- und Darlehensange-
bote verschaffen. Welche Voraussetzungen musst du mitbringen? Wie hoch 
ist das Darlehen? Wie sieht es mit der Verzinsung und den Rückzahlungs-
modalitäten aus? Bei Fragen steht dir das Sozialreferat des AStA oder das 
Studierendenwerk als Ansprechpartner zur Verfügung.

BILDUNGSKREDIT

Der Bildungskredit der Bundesregierung soll Studierenden, die sich in der 
Schlussphase des Studiums befinden, unter die Arme greifen. Die Förde-
rung kann mit Bafög und dem KfW-Studienkredit kombiniert werden und 
ist unabhängig von Einkommen und Vermögen. Die Höhe der monatlichen 
Förderung oder einmaligen Unterstützung für studiumsbezogene  Anschaf-
fungen kann selbst gewählt werden. Die Zinsen sind variabel, im Gegensatz 
zu anderen Krediten aber relativ günstig.

WWW.BILDUNGSKREDIT.DE

mailto:foerderung%40verw.uni-kl.de%0D?subject=
http://www.bafoeg.bmbf.de
http://www.bafoeg.bmbf.de
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Studienfinanzierung & mehr

KfW-STUDIENKREDIT

Der Studienkredit der „Kreditanstalt für Wiederaufbau“ dient der Finan-
zierung deines Lebensunterhalts während des Erststudiums in Form von 
monatlichen Auszahlungen, unabhängig von BAföG, Einkommen und Ver-
mögen.

WWW.KFW.DE/INLANDSFOERDERUNG/PRIVATPERSONEN/STUDIEREN- 
QUALIFIZIEREN/FINANZIERUNGSANGEBOTE/KFW-STUDIENKREDIT-(174)

DARLEHEN UND NOTHILFEN DES STUDIERENDENWERKS

An Studierende, die ohne eigenes Verschulden in eine finanzielle Notlage 
geraten sind, vergibt das Studierendenwerk bei gegebenen Voraussetzun-
gen zinsgünstige Überbrückungs- und Studienabschlussdarlehen, gering-
fügige Soforthilfen oder Mensafreitische (kostenloses Essen), die nicht zu-
rückgezahlt werden müssen.

WWW.STUDWERK-KL.DE/KAISERSLAUTERN/FINANZEN

SOZIALFONDS DER STUDIERENDENSCHAFT

In außergewöhnlichen sozialen oder finanziellen Notlagen können Studie-
rende der TU Kaiserslautern beim AStA Darlehen in Anspruch nehmen. Die 
Finanzierung des Darlehens bis zu einer maximalen Höhe von 735 Euro er-
folgt aus den Mitteln der Studierendenschaft.

WWW.ASTA.UNI-KL.DE/SOZIALFONDS

STIPENDIEN
TU-interne Stipendien sollen die Möglichkeit schaffen, besonders qualifi-
zierte Studierende zu unterstützen, z. B. Deutschlandstipendium, Anfän-
gerstipendium, Felix-Klein-Stipendium für Studierende der Mathematik, 
Förderung für Alleinstehende mit Kind oder Exzellenzförderung. Weiterhin 
gibt es auch einen Überblick über externe Förderprogramme.

WWW.UNI-KL.DE/STIPENDIEN

Darüber hinaus gibt es eine Vielzahl an Stipendien, die von externen  
Stiftungen oder anderen (z. B. konfessionellen oder politischen)  
Förderorganisationen ausgeschrieben werden. Hier stehen oft neben 
den Leistungen auch ehrenamtliche Aktivitäten stark im Vordergrund.  
Einen guten Überblick und Informationen verschafft die Seite:

WWW.MYSTIPENDIUM.DE

http://www.studiwerk-kl.de/kaiserslautern/finanzen/ueberbrueckungsdarlehen/
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Soziales

JOBMÖGLICHKEITEN

Das Studierendenwerk pflegt eine Jobbörse mit Angeboten von verschie-
denen Unternehmen, die Studierende für Nebenjobs und Praktika su-
chen.

WWW.STUDWERK-KL.DE/KAISERSLAUTERN/SERVICE/
JOBVERMITTLUNG

An der Universität selbst kannst du als HiWi (wissenschaftliche Hilfs-
kraft) eine Anstellung finden und studiumsnah Wissen sammeln.

WWW.UNI-KL.DE/AKTUELLES/HIWI-STELLENBOERSE

Bei den Aushängen in der Mensa oder im Foyer 46 werden Nachhilfeleh-
rer, Babysitter oder Aushilfen gesucht. Häufig suchen auch die Kneipen 
Lauterns eine neue freundliche Bedienungen – einfach nachfragen!

Wichtige Informationen zum Thema Jobben findest du auch auf den Sei-
ten des AStA. Hier erfährst du Wesentliches zu Arbeitnehmerrechten, 

geringfügigen oder kurzfristigen  Beschäftigungen.
WWW.ASTA.UNI-KL.DE/SOZIALES/JOBBEN

WOHNUNGSSUCHE

Neben den Wohnheimen und der Zimmervermittlung des Studierenden-
werks (s. S. 13) findest du auch an den Infobrettern in der Mensa und im 
Foyer 46 Wohnungsanzeigen. Der Immobilienteil der örtlichen Tageszeitung 
„Rheinpfalz“ erscheint in der Regel freitags. Die Rheinpfalz liegt z. B. im 
AStA oder einigen Fachschaften aus.

Sowohl den Zustand der Wohnung als auch den Mietvertrag solltest du 
gründlich in Augenschein nehmen. Bei manchen Wohngesellschaften kön-
nen böse Überraschungen auf dich warten! Bei Problemen oder Fragen 
kannst du dich – dank der Mitgliedschaft des AStA kostenlos – beim orts-
ansässigen Mieterschutzverein beraten lassen. Einfach anrufen, Termin 
ausmachen und Studierendenausweis mitnehmen.

Mieterschutzverein Kaiserslautern und Umgebung e. V. 
Marktstraße 37 
67655 Kaiserslautern 
Telefon: 0631 67127

WWW.MIETERVEREIN-KAISERSLAUTERN.DE



41

Studienfinanzierung & mehr

WOHNGELD UND WOHNKOSTENZUSCHLAG

Bei finanziellen Problemen kannst du Unterstützung zu den Mietkosten 
erhalten. Infos zu Wohngeld oder Wohnkostenzuschlag findest du online, 
gerne berät dich auch das AStA-Referat für Soziales:

WWW.ASTA.UNI-KL.DE/SOZIALES/WOHNEN

MELDEPFLICHT & ZWEITWOHNUNGSSTEUER

In deinem neuen Zuhause angekommen, bist du gesetzlich dazu verpflich-
tet, innerhalb von zwei Wochen deinen Wohnsitz im Bürgercenter (s. S. 44) 
anzumelden. Dazu brauchst du deinen Personalausweis, die Wohnungsge-
berbestätigung, den Mietvertrag und du musst dich entscheiden, ob du dei-
nen Erst- oder Zweitwohnsitz in Kaiserslautern melden möchtest. Beachte 
hierbei auch die Zweitwohnungssteuer in Höhe von 10 % der Jahreskalt-
miete, die durch die Stadt Kaiserslautern erhoben wird.

STUDIEREN MIT KIND – FAMILIEN-SERVICE-STELLE

Beratung und Angebote für Studierende und Bedienstete 
rund um das Thema Familie und Vereinbarkeit mit dem 
Studium/Beruf an der TU gibt es bei der Familien-Service-
Stelle.

Weitere Informationen bei  
Leslie Schleese
Gebäude 57, Raum 271
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Telefon: 0631 205-4323

 
SCHLEESE@VERW.UNI-KL.DE

WWW.UNI-KL.DE/GLEICHSTELLUNG-UND-FAMILIE/FAMILIENFOERDERUNG

REFERAT SOZIALES DES ASTA

Bei Fragen kannst du dich jederzeit melden. Wir helfen dir gerne weiter!

Referat Soziales des AStA 
Gebäude 46, Raum 205 
Telefon: 0631 205-2016  Termine nach Vereinbarung 
SOZIALES@ASTA.UNI-KL.DE

WWW.ASTA.UNI-KL.DE/SOZIALES

Katrin Schilling

http://www.asta.uni-kl.de/wohnen.html
mailto:schleese%40verw.uni-kl.de%0D?subject=
mailto:foerderung%40verw.uni-kl.de%0D?subject=
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Stadt Kaiserslautern

KAISERSLAUTERN

… BARBAROSSASTADT

An jeder Ecke verkauft er seine Brötchen, der Kaiser mit dem roten Bart. Im 
Jahr 830 wurde die Stadt erstmals als „Villa Luthra“ urkundlich erwähnt. Im 
12. Jh dann ließ Kaiser Friedrich Barbarossa in „des Kaisers Lautern“ eine 
Pfalz errichten. Einige Reste davon kannst du neben dem Rathaus entde-
cken.

… STADT DER ROTEN TEUFEL

Ohne den 1. FCK wäre Kaiserslautern nicht das, was es ist. Der 1900 ge-
gründete Verein geht immer wieder durch Höhen und Tiefen, doch wenn 
sie wieder spielen, ist nicht nur auf dem Betzenberg „der Teufel“ los: In der 
ganzen Stadt wird in jeder Kneipe mitgefiebert und gefeiert.

… STADT DER FISCHE

Der Fisch findet sich seit 1373 im Wappen Kaiserslauterns. Die Umgebung 
war einst als sehr fischreich bekannt. Ob es ein Hecht oder ein Karpfen auf 
dem Stadtwappen ist, das ist nicht ganz geklärt. Und wie er dort hin kam? 
Darüber gibt es Legenden von einem Riesenfisch im Kaiserwoog …

… STADT DER NÄHMASCHINEN, GULLIDECKEL UND MOTOREN

Die Erzeugnisse der Kaiserslauterer Gusswerke findet man über die Stadt-
grenzen hinaus und auch der Nähmaschinenhersteller Pfaff und die Opel-
werke gehören natürlich zu Kaiserslautern. Nach 1850 wurde Kaiserslautern 
durch seine günstige Lage zum Industriestandort; in der damals gegründe-
ten Spinnerei „Kammgarn“ befindet sich heute ein Kulturzentrum.

fs

fs
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… STADT DER WISSENSCHAFT

Neben der Meister- und der Fachhochschule spielt auch die Technische Uni-
versität eine wichtige Rolle für Kaiserslautern, dessen Tradition an Schulen 
weit zurück reicht. Mit den angesiedelten Instituten entwickelt sich Kaisers-
lautern zu einem Wissenschaftsstandort. 

… HEIMAT DER ELWETRITSCHE

Mit rund 160 000 Hektar ist der Pfälzerwald das größte zusammenhängen-
de Waldgebiet Europas und macht einen großen Teil der Pfalz aus. Ob Wan-
dern, Joggen oder Mountainbiking – Wald gibt es überall um Kaiserlautern! 
Neben seinem Wald schätzt der Pfälzer auch einen guten „Schoppe“ Ries-
ling, wodurch es immer wieder zur Sichtung der Elwetritsche – ein einhei-
misches Fabelwesen – kommt.

… THE CITY CALLED K-TOWN

Kaiserslautern und Umgebung ist die größte amerikanische Garnison 
außerhalb der USA. Ganz in der Nähe liegt die Ramstein Air Base der US Air 
Force und auch in der Stadt bleiben die fast 48 000 Amerikaner nicht unbe-
merkt. So gibt es beispielsweise Kneipen, in denen du direkt auf Englisch 
angesprochen wirst und mit Dollar bezahlen kannst.

Der Kaiserbrunnen am Ende der Alt-
stadt zeigt diese und weitere Seiten 
Kaiserslauterns auf humorvolle Art.

Er ist auch eine Station des kostenlo-
sen Audio-Stadtführers, der dir zu Hau-
se oder vor Ort ein paar weitere inter-
essante Geschichten der Stadt erzählt.

WWW.KAISERSLAUTERN.DE/ 
TOURISMUS/SEHENSWERTES/ 

AUF_DIE_SMARTE_TOUR/ 
AUDIO_STADTFUEHRER

1-2, 4 fs

fs

fs

© Brauerei 
Bischoff

© US Air Force

http://www.kaiserslautern.de/tourismus/sehenswertes/auf_die_smarte_tour/audio_stadtfuehrer/
http://www.kaiserslautern.de/tourismus/sehenswertes/auf_die_smarte_tour/audio_stadtfuehrer/
http://www.kaiserslautern.de/tourismus/sehenswertes/auf_die_smarte_tour/audio_stadtfuehrer/
http://www.kaiserslautern.de/tourismus/sehenswertes/auf_die_smarte_tour/audio_stadtfuehrer/
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Stadt Kaiserslautern

BÜRGERCENTER

Das Bürgercenter wirst du sicherlich erstmals 
aufsuchen, um deinen neuen Wohnsitz anzu-
melden oder einen Parkausweis für Bewohner 
zu beantragen. Darüber hinaus ist dies die An-
laufstelle für viele andere Anliegen, z. B. Pass-
verlängerung, Zweitwohnungssteuer, Rund-
funkgebührenbefreiung, Reisepassantrag …

Kontakt 
Willy-Brandt-Platz 1 
67657 Kaiserslautern 
Telefon: 0631 365-0

Öffnungszeiten 
Mo–Mi:  07:30–16:00 Uhr 
Do:   07:30–18:00 Uhr 
Fr:   07:30–12:00 Uhr

WWW.KAISERSLAUTERN.DE/RATHAUS/ 
STADTVERWALTUNG/OEFFNUNGSZEITEN

FESTE UND MÄRKTE

Wochenmarkt    wöchentlich 7:00–13:30 Uhr 
    Di+Sa: Stiftsplatz, Do: Königstraße

Weihnachtsmarkt   27. November bis 23. Dezember 
    Marktstraße

Mai- und Oktoberkerwe   19. bis 29. Mai bzw.  
    20. bis 30. Oktober 
    Messeplatz

Altstadtfest Kaiserslautern  1. Juliwochenende

„Alles muss raus“   14. bis 16. Juli 
Straßentheater der Lebenshilfe

„Swinging Lautern“   1. Septemberwochenende 
Swing, Blues, Soul und Jazz  Stadtmitte

Dürkheimer Wurstmarkt   2. und 3. Septemberwoche 
Größtes Weinfest der Welt  Bad Dürkheim

fs

http://www.kaiserslautern.de/rathaus/stadtverwaltung/oeffnungszeiten/
http://www.kaiserslautern.de/rathaus/stadtverwaltung/oeffnungszeiten/
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Freizeitaktivitäten

KULTUR, ACTION ODER ENTSPANNUNG?

FREIZEITAKTIVITÄTEN IN UND UM KL
Sicher wirst du nicht jedes Wochenende nach Hause fahren oder möchtest 
einfach mal etwas anderes als Unipartys sehen. Hier haben wir ein paar 
Freizeitmöglichkeiten – von Schwimmbad bis Theater – für dich.

Fast alle Angebote sind mit dem Studiticket kostenlos zu erreichen, manch-
mal ist aber auch das Auto oder Fahrrad praktischer. Die Preise sind (sofern 
angeboten) Studierendenpreise*, evtl. gibt es weitere Tarife z. B. am Abend 
oder Wochenende.

Auch ein gemütlicher Kneipenabend darf neben dem 
Unialltag nicht fehlen: Cocktails, Bier oder lieber  
einen Kaffee? Die Auswahl ist groß ... Oder startest du 
mit einer langen Disconacht ins Wochenende?

Der AStA verlost übrigens regelmäßig Freikarten für 
kulturelle Veranstaltungen in Kaiserslautern über die 
RHRK-Rundmail. 

KULTUR
Pfalztheater WWW.PFALZTHEATER.DE

Oper, Schauspiel, Ballett, Musical …
Preis:  50% Studierendenrabatt, sowie ab dem Tag  
 vor der Vorstellung Restkarten für 3 € 
Anfahrt:   Stadtmitte

Kulturzentrum Kammgarn WWW.KAMMGARN.DE

Kabarett und Konzerte von Newcomern und bekannteren Bands
Anfahrt:  Kammgarn oder  Stadtmitte + 15 min Fußweg

Fruchthalle WWW.KAISERSLAUTERN.DE/FRUCHTHALLE/

Konzerte von Klassik über Jazz bis zur musikalischen Avantgarde
Anfahrt:  Stadtmitte

Freilichtspiele Katzweiler WWW.FREILICHTSPIELE-KATZWEILER.DE

Freilichttheater, nicht nur für die Kleinen!
Anfahrt:  15 km (ab Uni) oder mit dem Zug

Pfalztheater

fs

* Onlineangaben, 
Stand 

 März 2016

Für die ermäßigten 
Preise muss ggf. 

der Studierenden-
ausweis vorgelegt 

werden.
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Freizeitaktivitäten

SCHWIMMBÄDER
Schwimmbad Monte Mare  WWW.MONTE-MARE.DE

Großes Spaßbad mit Sauna und Wellnesslandschaft
Preise:  75 Minuten:  4,50 €
 3 Stunden: 8 € (+1,00 € je weitere halbe Stunde)
 Sauna:  ab 19,50 € (Sonderangebote beim Unifit) 
 Am Wochenende 3 € Aufschlag.
Anfahrt:   Monte Mare oder  PRE-Park + 10 min Fußweg

Strandbad Gelterswoog / Warmfreibad / Freibad Waschmühle
 WWW.GELTERSWOOG.COM

WWW.KAISERSLAUTERN.DE

Preise:  3,50 € / 2,25 € / 1,50 €
 Jahreskarte: 70 € / 40 €* / 29 €   * gilt auch in Waschmühle
Anfahrt:   Strandbad /  Warmfreibad /  Waschmühle Morlautern

ACTION

Waldseilpark K1 Frönerhof  WWW.K1-WALDSEILPARK.DE

Kletterparcours in den Wipfeln des Pfälzer Waldes
Preis:  17 € für 3h,
 jede weitere Stunde 5 €
Anfahrt:   Eselsfürth + 20 min Fußweg

Planet Bowling  WWW.PLANET-BOWLING.DE

Bowlingcenter im PRE-Park
Preise:  Pro Spiel und Person,
 zeitlich und nach Tagen gestaffelt ab 2,80 €
 Mo: Studibowlen 3 Spiele für 5 €
 Leihschuhe 2 €
Anfahrt:   Monte Mare oder  PRE-Park + 10 min Fußweg

KINOS

UCI Kinowelt  WWW.UCI-KINOWELT.DE

Großer Kinokomplex im Gewerbegebiet PRE-Park
Preise:  Mo, Mi, Di: 5,90 €, Do, Fr, Sa, So: 6,90 € / Sneak (Mo): 4,70 € / 3D: +3 €
Anfahrt:   UCI Kinowelt oder  PRE-Park
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Freizeitaktivitäten

AStA-Kino
Preise:  2,00 €/Vorstellung; 7,50  €/Semester
Anfahrt:  Bau 1 Raum 006

Central City Cinema  WWW.CENTRALCITYCINEMAS.DE

Gemütliches Kino in der Fußgängerzone
Preise:  Mo, Di, Mi, Do: 5,50 €, Fr, Sa, So & Feiertage: 6,00 €
 Sneak (Mi): 4,00 /4,50€
 Studierendenrabatt nur bis 27 Jahre 
Anfahrt:   Stadtmitte + 5 min Fußweg

UNION Studio für Filmkunst WWW.UNION-KL.DE

Programmkino, inzwischen über 100 Jahre alt!
Preis:  6,50 €; 10er Karte 55 €
 Sneak: 4,00 €
Anfahrt:   Stadtmitte + 10 min Fußweg

PARKS

Japanischer Garten  WWW.JAPANISCHERGARTEN.DE

Asiatischer Garten zum Entspannen und Entdecken
Preis:  3,50 € (Studierende bis 25 Jahre)
 ab 16 Uhr frei für Studierende generell der TU
Anfahrt:   Stadtmitte + 5 min Fußweg

Gartenschau Kaiserslautern  WWW.GARTENSCHAU-KL.DE

Aus der Landesgartenschau 2000 entstanden, gibt‘s neben historischem Bauerngar-
ten und Kakteengarten z. B. auch eine Skater-Anlage, Minigolf oder einen Wasser-
spielplatz.
Preis:  5,00 €
Anfahrt:   Kammgarn oder  Stadtmitte + 15 min Fußweg

Zoo Kaiserslautern  WWW.ZOO-KL.DE

Tiere beobachten, entspannen und die Natur genießen
Preis:  5,00 €
Anfahrt:   Siegelbach (KL) Zoo

Holidaypark Haßloch  WWW.HOLIDAYPARK.DE

Typischer Freizeitpark mit FreeFallTower, Achterbahn, Wildwasser …
Preis:  30,99 €
Anfahrt:  1, 2 bis Bhf Haßloch + Bustransfer

fs

Tipp: 
Mit der AStA-

Freundeskarte aus 
dem AStA-Kino-Pro-

grammheft kannst 
du eine zweite 

Person umsonst 
mitnehmen. 
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Freizeitaktivitäten

MUSEEN
Museum Pfalzgalerie Kaiserslautern WWW.MPK.DE

Malerei und Plastik des 19. bis 21. Jahrhunderts, sowie wechselnde Ausstellungen
Preis:  Sammlung: 3 € / Sonderausstellungen: 5 €
 kostenfrei am 1. jeden Monats für alle, immer kostenfrei für Studierende
Anfahrt:   Martin-Luther-Str. oder  Stadtmitte + 5 min Fußweg

Dynamikum Pirmasens  WWW.DYNAMIKUM.DE

Mitmachmuseum rund um Naturwissenschaft und Technik
Preis:  8,00 €
Anfahrt:  RB bis Hbf Pirmasens + 5 min Fußweg

Technoseum Mannheim  WWW.TECHNOSEUM.DE

Technikmuseum mit 200 Jahren Technik- und Sozialgeschichte, Experimentierland-
schaften und wechselnden Sonderausstellungen
Preis:  5,00 €
Anfahrt:  1 oder 2 bis Hbf Mannheim + Straßenbahn

Planetarium Mannheim  WWW.PLANETARIUM-MANNHEIM.DE

Verschiedene Filme und Sondervorstellungen
Preis:  6,50 €
Anfahrt:  1 oder 2 bis Hbf Mannheim + Straßenbahn

Technik Museum & IMAX DOME Filmtheater Speyer  SPEYER.TECHNIK-MUSEUM.DE

Technikmuseum: Autos, Flugzeuge, begehbares U-Boot, große Raumfahrtausstel-
lung mit Spaceshuttle und ein etwas anderes Kino mit großer Kuppelleinwand
Preis:  Museum: 16 €
 Filmtheater: 12 €
 Kombiticket: 21 €
Anfahrt:  1 oder 2 bis Bhf Schifferstadt + 3 oder 4 bis Bhf Speyer + Bus

© TECHNIK MUSEUM SPEYER
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Kneipen, Restaurants und Diskotheken

KNEIPEN UND RESTAURANTS IN KAISERSLAUTERN

Einfach ausschneiden 
und bei der Kneipen-
tour mitnehmen!

1
A'pollo 
Chicken only: Hier gibt's Hühnchen 
aller Art

2

Benderhof 
Gemütliche Kneipe mit ein paar 
Sitzplätzen im Freien, Billard, vielfäl-
tigem Kulturprogramm

3
Brauhaus und Café am Markt 
Hausgemachtes Bier, leckere Salate 
und Schnitzel. Auch gut: Brunch!

4

Bremerhof 
Restaurant mit Biergarten mitten im 
Wald, schönes Ziel für eine Wande-
rung von der Uni

5 Café Royal 
Billard, Dart, Kicker, Fussballabende

7
Hacienda 
Mexikanisches Restaurant mit 
großer Speisekarte

8
DaMichele 
Direkt am Davenportplatz, lecker 
Gnocchi, Mittagskarte

9 Extrablatt 
Café, Bar, Snacks

11
Gusto 
Gute Cocktails, hat sehr lange 
geöffnet

13 Hard Rock 
Rock von Anfang bis Ende, Kicker

14
Phuket 
Thailändisches Restaurant mit sehr 
großer Cocktailauswahl

15 Salzstein 
Einfach, billig, Jukebox

mv



50

Kneipen, Restaurants und Diskotheken

DISKOTHEKEN

16
Sam Kullman's Diner 
Burger, Steaks, Salate; Mo. und Mi. 
All-You-Can-Eat

17 Papasote 
Ein weiterer Mexikaner

18
Pavillon 
Asiatisches Restaurant mit mongoli-
schem Grill, All-You-Can-Eat

19 La Stanza 
Italiener, Montags Pizzatag (4€)

20
Mai Tai 
Cocktails, Shishas und Sitzplätze 
im Freien

21
Milano 
Italiener mit riesigen und trotzdem 
günstigen Pizzen

22
Moloney's 
Irish Pub häufig mit Live-Musik; ab 
21 Uhr

23 Spinnrädl 
Urtümliche Wein- und Bierstube

24
The Harp 
Irish Pub Nr. 2 in der Altstadt; ab 
21 Uhr

25
TwentyOne 
über den Dächern der Stadt, 21. OG, 
tolle Aussicht

26
Unique 
direkt neben dem UniFIT, lecker, mit 
Studierendenrabatt

27
Witches 
Billig, aber dafür gibt's Dart und 
eine Jukebox

29
Irish House 
WWW.IRISHHOUSE.DE 
Livemusik

29
Café-Bar No.15 
anmutender Altbau im Herzen der 
Altstadt

30 Simpel 
Kultstudentenkneipe, Di. Biertag

31 St. Martin 
für den Elternbesuch geeignet

32 Vapiano

33 Hangover Nightlounge 
Shisha und mehr

34 Mall 
shoppen und essen

36

Nachtschicht 
NACHTSCHICHT-KAISERSLAUTERN.DE 
House, Elektro, HipHop, R'n'B & 
Soul Music

37
Pflaumenbaum 
WWW.PFLAUMENBAUM-KL.DE 
Partykneipe

38 Underground 
WWW.UNDERGROUND-KL.DE

39 Markthalle 
R'n'B & Black Music

   The Harp

Witches

fs
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Verkehr

VERKEHR

SEMESTERTICKET FÜR BUS UND BAHN

Mit dem Überweisen des Sozialbeitrages erwirbst du auch dein Semes-
terticket für den ÖPNV, das „VRN-Semester-Ticket plus Westpfalz“. Damit 
kannst du u. a. mit den Bussen, S- und Regionalbahnen im ganzen VRN-
Gebiet kostenlos fahren.

Das Semesterticket ist auch auf der Bahnstrecke Homburg – Saarbrücken 
gültig. Bei den angrenzenden Verkehrsverbünden Karlsruher Verkehrsver-
bund, Heilbronner Hohenloher Haller Nahverkehr und Rhein-Nahe-Nahver-
kehrsverbund kann man zum VRN-Ticket zusätzlich ein Anschlussticket er-
werben, hierfür fallen allerdings noch einmal weitere Kosten an.

In den Übergangsgebieten gilt das Semesterticket meist nur bis zum Ziel-
bahnhof, für Busse und andere Anschlüsse muss extra gezahlt werden. 

WWW.VRN.DE

Rhein-Main Verkehrsverbund
(RMV)

Verkehrsgemeinschaft am
Bayerischen Untermain (VAB)

Verkehrsunternehmens-
Verbund Mainfranken (VVM)

Teilweise Anerkennung des VRN-Tarifs:

Karlsruher Verkehrsverbund
(KVV)

Heilbronner · Hohenloher · Haller
Nahverkehr (HNV)

Der Saarländische Verkehrsverbund
(saarVV)

Tipp:  
Eines der Randge-

biete und damit kos-
tenlos zu erreichen, 
ist das elsässische 

Wissembourg: 
Flammkuchen essen, 

samstags über den 
kleinen französi-

schen Wochenmarkt 
schlendern oder 

die schöne Altstadt 
besichtigen – ein 

Ausflug lohnt sich! 
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Verkehr

SWK-BUSSE IN KAISERSLAUTERN

Der Knotenpunkt für alle Buslinien ist die Haltestelle Stadtmitte (mit den 
Steigen A bis E). Direkt zur Uni fahren die Linien 105, 106, 115, 116 und 
170. Etwas entfernt, aber zu Fuß auch gut zu erreichen fahren die Linien 
114 (  Davenportplatz) und 107 (  Hermann-Löns-Straße).

Einen Busfahrplan für die Strecke Uni – Innenstadt im Hosentaschen- 
Format kannst du dir im AStA abholen.

DER LAUTRER NACHTBUS

Am Wochenende und vor gewissen Feiertagen fährt der „Lautrer Nachtbus“ 
bis in die Morgenstunden stündlich von der Innenstadt in alle Ortsteile und 
zurück. Trotz Semesterticket kostet die Fahrt allerdings 1,50 €, dafür hal-
ten die Fahrer auf Wunsch auch zwischen den Haltestellen – quasi vor der 
Haustür.

Fahrpläne und weitere Infos gibt es im Infopoint an der Haltestelle Stadt-
mitte in der Fruchthallstraße Ecke Schneiderstraße, oder online:

WWW.SWK-KL.DE
PARTYBUSSE

Zu den großen Foyerfeten verkehren kostenlose Partybusse, die nachts in 
die Innenstadt oder ggf. auch nach Trippstadt fahren.

fs

http://www.swk-kl.de
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Verkehr

PROJEKT VELO

Wenn du lieber mit dem Fahrrad unterwegs bist, 
aber keinen eigenen Drahtesel in KL besitzt, 
kannst du dir gegen eine Kaution von 75 € ein 
Fahrrad des Projekts VELO kostenlos leihen.

Hier werden alte und gebrauchte Räder wieder 
in Stand gesetzt, repariert und verliehen. Je 
nach Jahreszeit kann aber die Nachfrage das An-
gebot übersteigen – am besten du rufst vorher 
an oder schaust direkt beim Wertstoffhof vorbei.

Kontakt      
Stadtverwaltung Kaiserslautern   
Ökologieprogramm – Projekt: VELO   
Vogelwoogstr. 50    
67659 Kaiserslautern   

Ansprechpartner: Herr Seel 
Telefon: 0631 3710 0606

Öffnungszeiten

Mo–Do:  07:30–12:00 Uhr 
  12:45–15:30 Uhr 
Fr:   07:30–12:00 Uhr

CARSHARING

Carsharing ist ein Versuch, Autos für alle verfügbar zu machen, ohne sich 
ein eigenes Auto anschaffen zu müssen. Mit Stellplätzen vor der TSG Sport-
halle (Hermann-Löhns-Straße 25) oder dem „buisness + innovation center“ 
in der Trippstadter Straße 110 gibt es Carsharing-Angebote auch in der er-
weiterten Nähe der Universität.

Durch das VRN-Semesterticket sparen Studierende der TU Kaiserslautern 
30 € bei dem einmaligen Aufnahmebeitrag in Höhe von 59 €. Weiterhin 
muss nur die Hälfte der notwendigen Kaution von 400 € hinterlegt werden.

Weitere Informationen beim AStA oder unter:

RHEIN-NECKAR.STADTMOBIL.DE

http://rhein-neckar.stadtmobil.de
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